
ABK-Angebotsprüfung, Preisspiegel und Vergabe

Mit der ABK-Angebotsprüfung, Preisspiegel und Vergabe haben Sie die Verwaltung 
und Analyse aller Angebote im Griff. Auswertungen unterstützen den 
Angebotsvergleich, die Analyse von Varianten und Alternativangeboten. Änderungen 
zum Angebot werden in Vergabevorschlägen dokumentiert. Ein Vergabevorschlag 
wird schlussendlich als Vertrags-LV fixiert und als Basis für die Abrechnungskontrolle 
bzw. Bauabrechnung herangezogen.  

Angebote erfassen
Das Ausschreibungs-LV, die Basis der 
Angebotsprüfung, wird aus ABK über-
nommen oder von einem ÖNORM-Daten-
träger eingelesen. Zu diesem LV werden 
alle Angebote (Normal-, Abänderungs-, 
Alternativ- oder Teilangebote) aufge-
nommen. Dies geschieht manuell oder 
durch das Einlesen eines ÖNORM Daten-
trägers. Diese Daten können bei der 

Die ABK-Angebotsprüfung, Preisspiegel 
und Vergabe dient der automationsunter-
stützten Durchführung des Vergabe-
verfahrens. Der ABK-Baustein steht im 
Einklang mit den aktuellen Verfahrens- 
und Vertragsnormen für die Vergabe von 
Bauleistungen. Die Bearbeitung setzt mit 
der Erfassung von Angeboten oder dem 
Einlesen von Datenträgern der Bieter ein 
und umfasst alle Vorgänge, die zum 
Abschluss eines Vertrages zwischen dem 
Auftraggeber und einem Bieter führen. 

Von der Ausschreibung zum Auftrag

Datenaustausch gemäß 
ÖNORM ohne Medienbruch 
und Redundanzen

Verwaltung aller Arten von 
Angeboten - alle Angebots-
daten auf einen Blick

Übersichtlicher Preisverg-
leich dank Preisspiegel

Bestbieterermittlung

Die Auswertung der Positionsarten 
bietet ein komfortables Werkzeug um 
Ausschreibungsvarianten zu verglei-
chen und festzulegen. Auch der 
Einfluss von Eventualpositionen kann 
gut abgeschätzt werden. 

Nach der Angebotserfassung erfol-
gen die Berechnung sowie die Prüf-
ung der Angebote und die Erstellung 
der Angebotsauswertung in Form von 
Preisspiegeln.

Aus der Liste der geprüften Angebote 
Theoretische Werte berechnen

Angebote prüfen

Angebotsöffnung verlesen und proto-
kolliert werden.

Die manuelle Erfassung von Ange-
boten mit der Eingabe von Preisen 
(Lohn, Sonstiges, Einheits- und 
Positionspreis, Summen und allfällige 
Nachlässe) und den Bieterangaben 
wird durch Routinen unterstützt, ist 
aber im Vergleich mit dem Einlesen 
eines Datenträgers langwierig und 
fehleranfällig. 

Zu diesem Zweck steht dem Bieter die 
kostenlose ABK-Datenträger ausprei-
sen Edition (Erfassung von Preis-
anteilen, Einheits- und Positionspreis, 
Bieterlücken und Nachlässen oder 
Aufschlägen) zur Verfügung. Wurden 
Angebote auf einer e-Vergabe-
Plattform wie PROVIA oder ANKÖ abge-
geben, so wird diese komprimierte 
Datei von ABK im Hintergrund geöff-
net und die onlv-Datei eingelesen.  
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Das Layout der Auswertungen wird  durch 
den Anwender festgelegt und steht für 
alle Projekte zur Verfügung.

Gibt es neben dem Preis noch andere 
Zuschlagskriterien, ermöglicht die ABK-
Bestbieterermittlung die Analyse und 
Bewer tung dieser Kr i ter ien nach 
Punkten, um das "technisch und wirt-
schaftlich günstigste" Angebot zu ermit-
teln. 

Die Druckoptionen sind vielfältig und be-
inhalten einerseits das Layout und die 
Auswertungstiefe, andererseits auch die 
Datenauswahl. Neben der Auswahl der 
Angebote können auch die Daten spezi-
fisch ausgewählt werden, die der Aus-
wertung zugrunde liegen sollen.

So können z.B. über die ABC-Analyse die 
„wichtigen“ Positionen herausgefiltert 
werden und/oder auch die Mengen ein-
gestellt werden. So kann z.B. ein Bieter-
sturz einfach simuliert werden, da neben 
der ausgeschriebenen Menge auch der 
Zugriff auf die prognostizierte und ab-
gerechnete Menge möglich ist. Wählen 
Sie z.B. das Abrechnungs-LV und die pro-
gnostizierte Abrechnungsmenge als 
Datenbasis. So haben Sie sofort eine ak-
tuelle Prognosesumme.

Angebotsauswertung

Bestbieterermittlung

werden einzelne ausgewählt, die für die 
Ermittlung von Mittelwerten und/oder 
theoretischen Bestwerten als Richtpreis 
herangezogen werden. Diese theoreti-
schen Richtpreise können bei den 
Angebotsauswertungen mit den tatsäch-
lichen Angeboten ebenso wie mit den ei-
genen Preisermittlungen verglichen wer-
den.

Die besten Angebote werden mit der 
ABK-Vertiefte Angebotsprüfung unter-
sucht. In einem speziellen Verfahren wird 
die Angemessenheit des Preises geprüft, 
indem der Positionspreis in Relation zum 
Angebotspreis und zur eigenen Preis-
ermittlung betrachtet wird. Werden 
Abweichungen identifiziert, wird der 
Bieter um Aufklärung gebeten.

Vertiefte Angebotsprüfung

Für den Vergleich von Ausschreibungs- 
und Alternativangeboten steht eine eige-
ne Routine zur Verfügung, die sowohl un-
terschiedliche Positionen als auch unter-
schiedliche Preise anzeigt. 

Für den Vergabevorschlag wird ein Leis-
tungsverzeichnis mit den gewünschten 
Angeboten ausgewählt. Mit Hilfe des  
ABK-Vergabe-LV werden die Vergabe-
vorschläge erstellt und bearbeitet.

Vergabevorschlag bearbeiten

Inhalt und Preise können noch an-
gepasst werden. Schlussendlich wird ein 

Vergabevorschlag als Vertrags-LV fi-
xiert. Dieses kann als ÖNORM-
Datenträger an den Vertragspartner 
übermittelt und in die ABK-Ab-
rechnungskontrolle bzw. ABK-Bau-
abrechnung übernommen werden.
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